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Gemeinderat Gerzensee

Leitsatz 9 Finanzen

Gerzensee soll langfristig bei einer gesunden Finanz -
lage bleiben (mit ausgeglichenem Haushalt unter starker 
Selbstfi nanzierung und bedarfsgerichteter Investitions -
tätigkeit; diese soll innerhalb der Finanzplanperiode auch 
eigenfi nanziert werden können). Sprunghafte Auf- und 
Abwärtsbewegungen bei der Steueranlagefestsetzung 
sollen vermieden werden.

Leitsatz 7 Soziales

Wir fördern ein harmonisches Zusammenleben aller so-
zialen Schichten und Nationen. Die Lebensumstände 
dürfen keine Menschen ausgrenzen. Wir bieten Hilfe zur 
Selbsthilfe. Die Nachbarschaftshilfe ist zu fördern.

Leitsatz 6 Kultur, Freizeit, Sport

Die Gemeinde Gerzensee unterstützt die Durchführung 
von kulturellen Anlässen und schafft die nötigen Frei-
räume für die Jugendlichen. Die Organisation von Anläs-
sen sollte von privater oder Vereinsseite her vorgenom-
men werden. Die Behörde steht dabei unterstützend zur 
Seite.

Leitsatz 8 Energie und Umwelt

8.1 Energie
Die Gemeinde fördert die nachhaltige und rationelle 
 Energiebewirtschaftung.

8.2 Umwelt
Der Handlungsbedarf für ökologische Massnahmen in 
den bestehenden Gebieten (.z.B. Uferschutz-, Natur-
schutz-, Gewässerschutzgebiete) soll weiter  erfasst und 
entsprechende Unterstützungsmassnahmen gefördert 
werden. L
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10.1 Bildungsqualität
Die Gemeinde setzt sich zum Ziel, die gute Schulstruktur 
zu erhalten. Die  Schule fördert die Verbundenheit zur 
Gemeinde, Region und zur Natur und Landschaft.

10.2 Bildungsangebot
Als Sitzgemeinde der Schule Region Gerzensee über-
nimmt die Gemeinde die führende Rolle in der Weiter-
entwicklung des Bildungsangebots der Seegemeinden 
und fördert deren interkommunale Zusammenarbeit.

Leitsatz 10 Bildung

G E R Z E N S E E  – 
Dorf mit Weitsicht



Leitsatz 2 Bevölkerung

Die bestehende Baulandreserve erlaubt einen Anstieg auf 
ca. 1400 EinwohnerInnen. Angestrebt wird ein vorsich-
tiges und ausgewogenes Wachstum. Die Durchmischung 
soll vor allem auch im Bereich des Wohnungsangebotes 
(gutes Verhältnis zwischen Miet- und Eigentumswoh-
nungen für jung und alt) und im Bereich der Gewerbe-
betriebe erfolgen.

Leitsatz 1 Identität

1.1 Selbständigkeit/Unabhängigkeit
Wir wollen die politische Selbständigkeit und Unab-
hängigkeit erhalten. Die Zusammenarbeit mit den um-
liegenden Gemeinden wird weitergeführt und dort 
ausgebaut, wo dies den Bedürfnissen der Bevölkerung 
gerecht wird.

1.2 Regionalkonferenz
Die Gemeinde Gerzensee bringt sich in der Regional-
konferenz aktiv ein und ist bereit, als Vertreterin der 
 kleineren, ländlichen Gemeinden auch in Kommissionen 
mit zu arbeiten.

Leitsatz 3 Gemeindeentwicklung

3.1 Bauten
Gerzensee strebt eine moderate Verdichtung des be-
stehenden Wohnraumes im Dorf an. Diese soll möglichst 
innerhalb der bestehenden Bausubstanz erfolgen. Da-
durch sollen Grünräume erhalten bleiben, Wohnfl ächen 
erhöht und einzelne Häuser architektonisch verbessert 
werden. Der Durchblick (Richtung See und Alpen) durch 
die bestehende Struktur der Bauten am Dorfrand ist zu 
erhalten.

3.2 Dorfzentrum
Die Realisierung eines erkennbaren lebendigen Dorfzen-
trums im Raum Schulhaus/Spielgasse/Kreuzplatz wird 
verfolgt. Im Zentrum sollen die Grünbereiche und Bäume 
 erhalten bleiben.

3.3 Dorfkern
Die Ansiedlung von Dienstleistungs- und Gewerbe-
betrieben im Bereich des Dorfkerns ist zu unterstützen.

3.4 Wohnen im Alter
Die Förderung von Alterswohnungen und altersge-
rechten Wohnungen ist zu unterstützen.

3.5 Landschaftsrichtplanung
Der Landschaftsrichtplan soll bestehende ökologisch 
und/oder ästhetisch wertvolle Objekte und Landschafts-
räume für die folgende Generation erhalten und eine 
zukunftsorientierte und «massgeschneiderte» Entwick-
lung des Gemeindegebietes fördern.

Leitsatz 4 Wirtschaft und Arbeit

Die Förderung der Ansiedlung von Gewerbe-, Landwirt-
schafts- und Dienstleistungsbetrieben wird generell ge-
wünscht. Im Vordergrund steht dabei die Sicherung des 
Angebotes im Bereich Grundversorgung.

● Für die Bevölkerung aller Alters-
 schichten und unterschiedlicher 
 sozialer Herkunft sind grundlegende 
 Bereiche des täglichen Lebens ge-
 deckt.
 
● Das gewachsene Ortsbild und die 
 intakte Landschaft gewährleisten 
 ein Zusammenleben in vertrauten 
 Strukturen.
 
● Ein gut ausgebautes öffentliches 
 Verkehrsnetz gewährleistet die 
 einfache Erreichbarkeit von Ange-
 boten, welche am Gerzensee 
 nicht bestehen.
 
● Wir sind stark in die Region 
 eingebunden.

Leitsatz 5 Verkehr

5.1 Individual- und öffentlicher Verkehr
Die bestehende Verkehrserschliessung für den Individual-
verkehr wird als ausreichend beurteilt und soll in dieser 
Form erhalten bleiben. Im Bereich des öffentlichen Ver-
kehrs sollen die Basislinien mit guter Auslastung bei-
behalten werden. Für schlecht ausgelastete Linien sind 
ergänzende Systeme zu prüfen und entsprechend zu 
fördern.

5.2 Verkehrssicherheit
Dem Langsamverkehr und der Verkehrssicherheit soll 
eine hohe Priorität beigemessen werden, insbesondere 
im Ortskernbereich.

5.3 Fuss- und Wanderwege
Das Fuss- und Wanderwegnetz in und um Gerzensee 
ist zu pfl egen, das Sitzplatzangebot im Ortskern zu er-
weitern.
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